
Protokoll 
zum 

ordentlichen Kreistag 
am 

Freitag, 05. Mai 2017, 20 Uhr 
im Gasthaus Isensee, Winhöring 

 
1. Kreisvorsitzender Gerhard Mitterpleininger eröffnet die Versammlung und begrüßt 

die Vorstandskollegen sowie die Vereinsvertreter. Entschuldigt sind die Vereine TSV 
Neuötting und SV Unterneukirchen, Fachwart Robert Völkel und die Spielleiter 
Vilsmaier sen., Graser und Rudolf. Zum Totengedenken an verstorbene Tischtennis-
freunde erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute. Als Schriftführer be-
stimmt die Versammlung Adolf Hahn, gegen das letztjährige Protokoll werden keine 
Einwände erhoben. Es folgt die Feststellung der Stimmberechtigung, Beschlussfähig-
keit ist gegeben. Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 

2. Es ist kein Ehrengast anwesend, dieser Punkt entfällt somit. 
3. Die anstehende Ehrung nimmt KV Mitterpleininger vor. Die Spielleiterin der Damen-

Kreisliga, Anita Meier, erhält vom BLSV für langjährige Verdienste die Ehrennadel in 
Gold mit silbernem Lorbeerkranz. Weiter gratuliert Mitterpleininger dem Herren-
Team des SV Haiming zum Aufstieg in die Oberliga und weist dabei auch auf die tolle 
Unterstützung der zahlreichen Zuschauer hin. 

4. Es folgt sein Bericht als Kreisvorsitzender, Sportwart und für Vereinsservice. Dem SVG 
Burgkirchen gratuliert er zum 2. Platz beim Mannschaftswettbewerb der Senioren. 
Bei den Kreis-Einzelmeisterschaften in Töging gab es 38 Teilnehmer und damit stabile 
Zahlen. Bei den Kreis-Einzelmeisterschaften der Jugend nahmen 40 Jungen und 
Mädchen teil. Bei der Turnierserie Bavarian TT-Race taten sich Norbert und Philipp 
König vom SV Haiming als Vielstarter hervor. Die Beteiligung bei den Mini-
Meisterschaften in Gendorf war mehr als zufriedenstellend, hier steht der Kreis im 
Vergleich gut da. Beim FC Perach bedankte sich Mitterpleininger für die Ausrichtung 
der Pokalfinale, in Zukunft sind als neue Ausrichter Stammham und Mehring 
vorgesehen. Bei der Jugend wurde das 1. Kreis-Ranglistenturnier mangels Beteiligung 
abgesagt, beim 2. Turnier in Altötting fanden sich 26 Teilnehmer ein. Die 
Turnierplanung für die nächste Saison liegt als Anlage bei. Den Sportkameraden 
Rothenaicher Fabian und Wimmer Manuel vom TSV Stammham gratuliert der KV zur 
erfolgreich abgelegten Schiedsrichterprüfung. Ein Highlight war das Mixed-Turnier in 
Kastl mit 40 Paaren, eine Wiederholung 2018 ist geplant. Zur Strukturreform stellt 
sich die Frage, wenn der Haushalt 2018 normal angesetzt wird und dann die Reform 
kommt, wo das Geld hinkommt. Wahrscheinlich wird das Geld der Kreise in den 
Verband einfließen. Die neuen zusammengefassten Kreise (Bezirke) werden mit einer 
Anschubfinanzierung versehen. Über eine Beitragserhöhung der Mitglieder ist auch 
bereits nachgedacht worden. Bezirksvorsitzender Manfred Geier bittet die Kreise, 
sich Gedanken zum Personal bezüglich der Strukturreform zu machen. 
Mitterpleininger betont, dass er dazu nicht zur Verfügung stehen wird. Allein die 
Spielsystemregelung (4er/6er) wird für ausreichend Diskussion sorgen. Die neue WO 
sieht nun eine 60 km Regelung (bisher 40 km) zu Spielen unter der Woche vor. Nach 
wie vor gibt es zur Reform viele offene Fragen. Pressewart Adolf Hahn gibt bekannt, 
dass in der abgelaufenen Saison 90 Berichte und 55 Fotos im ANA erschienen. Noch 
mehr Fotos von Spielern diverser Vereine wären wünschenswert, der Pressewart 



bittet um Unterstützung dahingehend. Kreisjugendwart Ralph Baueregger berichtet 
kurz über Saisonverlauf und Jugendturniere. Kassenfachwart Alexander Weidek 
erläutert die Haushaltszahlen für das Jahr 2016 und 2017 sowie die Vorschau auf 
2018 (als Anlage beigefügt). Abgestimmt wird über den Vereinsbeitrag 25 EUR (bisher 
35 EUR), den Mannschaftsbeitrag für Kreisligen der Erwachsenen über 10 EUR, den 
Mannschaftsbeitrag von 0 EUR für Jugend-Kreisligamannschaften und 15 EUR 
Vergütung für die Spielleiter pro Halbsaison sowie für die Ablöse des Laptops 
(Baujahr 1999, XP) mit Drucker zu 100 EUR durch den Kreisvorsitzenden.  Hierüber 
gibt die Versammlung jeweils einstimmig ihr Einverständnis. Kassenrevisor Wolfgang 
Kaltenhauser hat die Kreiskasse geprüft, die Zahlen sind schlüssig, es liegen keine 
Verstöße oder Beanstandungen vor, er schlägt die Entlastung hierzu vor. Die 
Versammlung erteilt die Entlastung. Für den entschuldigten Fachwart Mann-
schaftssport Robert Völkel gibt der KV ein kurzes Statement. Er verweist auf die neue 
WO, die allen Vereinen zugegangen ist, die Atteste zur Rangliste sind beispielsweise 
weggefallen. Pokalfachwart Kneißl berichtet, dass im Kreispokal 3 Damen- und 34 
Herrenteams teilnahmen, darunter wieder alle 5 Mannschaften des TSV Reischach. 
Bei den Damen setzte sich Kastl mit 5:4 gegen Kirchweidach durch, wurde 
anschließend Oberbayerischer Pokalmeister, aber bei den Bayerischen 
Meisterschaften gab es nichts zu holen. Bei den Herren schlug Stammham 
Burghausen II mit 5:0, flog bei den Oberbayerischen Meisterschaften aber in der 1. 
Runde raus. Im Europokal nahmen 8 Vereine teil, Neuötting bezwang Töging mit 6:1 
im Finale. Die Siegerteams erhalten hierzu Urkunden. Als neuer Austragungsort der 
Finalspiele wird künftig statt Perach die Vereine Stammham und Mehring festgelegt. 
Der Fachwart neue Medien Werner Brennenstuhl sagt, dass er 54 Berichte in der 
Kreis-Homepage eingestellt hat, also im Schnitt einen Beitrag pro Woche. Er bat die 
Vereine, noch mehr die Möglichkeit der Homepage zu nutzen. Anschließend findet 
die Urkundenübergabe der Kreisliga-Meister durch die anwesenden Spielleiter statt. 
Bei den Damen holte sich Kirchweidach den Titel, bei den Herren gab es folgende 
Meister: 1. Kreisliga SV Haiming III, 2. Kreisliga Burgkirchen II, 3. Kreisliga Nord 
Burghausen III, 3. Kreisliga Süd Altötting II, 4. Kreisliga Nord Stammham II, 4. Kreisliga 
Süd Teising II. 

5. Entlastung wurde einstimmig erteilt. 
6. Zur Strukturreform gibt KV Mitterpleininger einige Informationen. Durch den Bezirk 

wurde bereits ein Zeitplan festgelegt. Es wurden auch mehrere Kritikpunkte ange-
sprochen und durch die Versammlung diskutiert. Abschließend sprach sich die Ver-
sammlung in einer Abstimmung einstimmig gegen die Strukturreform aus. 

7. Zur Saisonvorbereitung 2017/18 liegt der Turnierplan als Anlage bei. Der KV weist 
noch auf die Zusammenlegung von Click-TT und MyTT hin. 

8. Der Punkt Anträge entfällt, da solche nicht vorlagen. 
9. Unter Verschiedenes wird nochmals auf die neue WO hingewiesen, die sich jeder 

Verein genau anschauen sollte. 
10. KV Mitterpleininger bedankt sich bei den Anwesenden für die Zusammenarbeit und 

schließt die Sitzung um 22.45 Uhr. 
 
Winhöring, 18.12.2017 
                                               Hahn, Schriftführer       gez. KV Mitterpleininger 


